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Was nutzt das polnische Kino zum Polnisch lernen? Als Vorfilm läuft ein Kinderfilm mit anschließendem Spielprogramm 
für die Kinder. Im zweiten Teil des Sprachunterrichts zeigen wir einen Spielfilm für Erwachsene. Nach dem Einstieg in 
polnischer Sprache (Informationen zum Regisseur und zur Filmproblematik) und dem Film in Originalfassung folgt ein 
Gespräch zum Film. 
Allgemeines Ziel des Kinosprachkurses ist die Vermittlung polnischer Kultur und die Konversation in der Fremdsprache. 

Polnisch lernen mit polnischen Filmen  -  Sprachunterricht Polnisch im Kino



Samstag, 17.07.2010, 14:00-15:15 Uhr Samstag, 28.08.2010, 14.00-15.15 Uhr Samstag, 23.10.2010, 14.00-15.15 Uhr

Samstag, 17.07.2010, 15:30-18.00 Uhr Samstag, 28.08.2010, 15.30-18.30 Uhr Samstag, 23.10.2010, 15.30-18.00 Uhr

R.: J. Cwiertnia, PL 1972-1988, 30 Min., OF.
Animation, Farbe. Freigegeben ab 2 Jahren.

Der kleine Hund Reksio erlebt eine Reihe von 
Geschichten, die er gerne den Kindern erzählt. Nach 
dem Einstieg (Vorgeschichte zum Film) sehen wir 
den Kinderfilm (OF). Anschließend folgt ein Spielpro-
gramm mit Zeichnen, Nacherzählen und Spielen für 
Kinder, aufbauend auf dem Film.

(Teil 1 und 2)   
R.: Jerzy Antczak. PL 1977. 120 Min., OF, Farbe.
Alle Stufen. Freigegeben ab 17 Jahren.
Psychologisches Drama, gesellschaftskritisch.

R.: Bogdan Nowicki, Piotr Szpakowicz. PL 1958, 30 Min. OF.
Animation. Farbe. Freigegeben ab 2 Jahren.

R.: J. Cwiertnia, PL 1972-1988, 30 Min., OF.
Animation, Farbe. Freigegeben ab 2 Jahren.

R.: J. Cwiertnia, PL 1972-1988, 30 Min., OF.
Animation, Farbe. Freigegeben ab 2 Jahren.

R.: Jan Jakub Kolski, PL 2009, 108 Min., OF, Farbe.
Alle Stufen, Freigegeben ab 17 Jahren.

Nach dem Kinderbuch von Kornel Makuszyński 
(1884-1955). Eine sympathische Ziege, Koziołek 
Matołek, wandert durch die Welt und sucht Abenteuer. 
Anschließend folgt ein Spielprogramm mit Zeichnen, 
Nacherzählen und Spielen für Kinder, aufbauend auf 
dem Film.

Nach dem Roman von Maria Dąbrowska (1889-1965). 
Der Film erzählt die Geschichte einer polnischen 
Adelsfamilie im 19. und 20. Jahrhundert.  Bogumił 
Niechcic, ein Gutsbesitzer, heiratet Barbara, die eben-
so aus einer adligen Familie stammt. Barbara kann 
jedoch ihre frühere Liebe nicht vergessen. Nach der 
Heirat ziehen sie  auf Bogumiłs Landgut. Für Barbara, 
die bisher nur in der Stadt lebte, eine große Umstel-
lung und ein Neubeginn. 

Diese populäre Komödie handelt von Abenteuern 
und Problemen der Warschauer in der PRL (Volks-
republik Polen). Ein junger Arzt muss schnell 
heiraten, um eine ersehnte Wohnung zu bekom-
men, die laut Gesetz nur Verheirateten zugeteilt 
wird. Der Protagonist möchte dabei aber auf die 
Liebe nicht verzichten und sucht dringend seine 
zukünftige Frau. Dafür hat er nur 30 Tage Zeit.

Afonia, eine junge Frau, wohnt mit ihrem kranken 
Mann, einem ehemaligen Profi-Sportler, in einem 
Häuschen auf dem Lande. Die einzige Leidenschaft 
der Frau ist das Filmen mit einer alten Handkamera. 
Eines Tages besucht die beiden ein junger Mann, in 
den sich Afonia verliebt. 

Lolek und Bolek entdecken verschiedene Sportar-
ten. In dieser Fassung werden die Figuren sprechen, 
was den Film noch lebendiger macht. Anschließend 
folgt ein Spielprogramm mit Zeichnen, Nacherzählen 
und Spielen für Kinder, aufbauend auf dem Film.

Eintrittskarten und Preise: 
Kinderfilm: 5 Euro (Familienticket/bilet rodzinny),  
Spielfilm: 7 Euro (ermäßigt  5 Euro). 
Die Karten bekommen Sie im Kino vor der Veranstaltung.

Wir bitten um Voranmeldung. Vielen Dank. 

INFO UND ANMELDUNG: Progres Sprachen Sprachunterricht
Schliemannstr. 41, 10437 Berlin Tel.: 030/44053027 
Mobil: 0163/8711365 E-Mail: kontakt@progres-sprachen.de
www.progres-sprachen.de

VERANSTALTUNGSORT: Neue Babylon Berlin GmbH 
Rosa-Luxemburg-Str. 30  10178 Berlin-Mitte 
Tel.: 030/2425969  www.babylonberlin.de

Reksio Koziolek Matolek Bolek i Lolek 

Afonia i pszczoly Noce i dnie Czlowiek z M-3


